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Frau Lohse (Fraktionssprecherin B90/Die Grünen) begrüßt die Empfehlung, da nun 
endlich die Einsicht da ist, Parken auf Grünflächen durch große Steine zu 
unterbinden. 

Sie weist darauf hin, dass Am Segen 2 grüne Absperrbügel offenbar abgeflext 
wurden und in der Wiese liegen. Hier könnten bereits Findlinge hingesetzt werden. 
Die Rabatte stadtauswärts am Krückenweg sollten ebenfalls mit Findlingen oder 
Dornenhecken blockiert werden.

Herr Preuss (Fraktionssprecher CDU) regt an, am Krückenweg doch eher Bäume zu 
pflanzen.

Der stellv. Bezirksbürgermeister regt an, die Verwaltung prüfen zu lassen, wie man 
den Randstreifen am Krückenweg bepflanzen kann. Dem folgt die Bezirksvertretung 
Hombruch einstimmig.

Empfehlung

Die Bezirksvertretung-Hombruch empfiehlt dem Rat der Stadt Dortmund einstimmig 
wie folgt zu beschließen:

Der Rat der Stadt Dortmund nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis 
und stimmt der Umsetzung der geplanten Maßnahmen durch das Grünflächenamt 
zu.

Folgende Maßnahmen werden mit aufgenommen:

Setzen von Findlingen am Am Segen (als Ersatz für Schäden an den Absperrungen 
durch Vandalismus)

Prüfung der Bepflanzung am Randstreifen Krückenweg stadtauswärts.


	Empfehlungen_20021-21.pdf
	13.3BV Hom04.05.2021ffentlich.doc


